
Schulhoferneuerung Uhlenbrockschule, Polsumer Str.  
in Gelsenkirchen 

 

Hintergrund und Rahmenbedingungen 
Der Schulhof der Uhlenbrockschule wurde als Starterprojekt des Interkommunalen Mo-
dellvorhabens „Wir setzen Zeichen“ der Sozialen Stadt für die drei Stadtteile Gelsenkir-
chen-Hassel und Herten-Westerholt/Bertlich ausgewählt. Der Schulhof sollte als Spiel- 
und Lernraum für Kinder und Jugendliche aufgewertet werden. Dabei erfolgte als 
Grundlage für die Planung eine intensive Beteiligung der zukünftigen Nutzer und Nutze-
rinnen. Bei der Uhlenbrockschule handelt es sich um eine Förderschule mit dem Förder-
schwerpunkt „Lernen sowie emotionale und soziale Entwicklung“, an der Kinder in den 
Klassen 1-10 unterrichtet werden.  

 
 
 
 
 
 
 

 

Projektprofil und –inhalte 
Zu Beginn der Planungsphase standen verschiedene Beteiligungsschritte. Diese setzten 
sich zusammen aus: 
- Informationsveranstaltung mit Lehrerkollegium, Schülerinnen und Schülern, Haus-

meister 
- Schülerbefragung anhand eines im Klassenverband zu bewertenden Beispielplanes 

sowie individueller Beantwortung eines Fragebogens 
- Aktionstag mit Untersuchung des Schulhofes für die jüngeren Kinder mit unterschied-

lich farbigen Ballons zur Bewertung der Spielmöglichkeiten und für die älteren Kinder 
und Jugendlichen als Filmdreh über ihre Aktivitäten auf dem Schulhof. Anschließend 
erarbeiteten verschiedene Gruppen im Modell Ihre Gestaltungsideen. 

- Infoveranstaltung zur Vorstellung des Entwurfs mit anschließender Diskussion der vor-
geschlagenen Gestaltung 

Inhalte der Planung: 
- Kletter- und Hangelbereich mit „Bananenrutsche“, Fallschutz Sand 
- Balancierkombination, gerahmt von Granitfindlingen  
- verschiedene Sitzmöglichkeiten 
- farbig gestaltete Stelen als Kulisse für das Sitzpodest und Identifikationsmerkmal; 

Die Stelen wurden im unteren Bereich von Schulkindern und Kindern der nahe 
gelegenen Kita unter künstlerischer Anleitung am Einweihungsfest farbig gestaltet. 
Der obere Bereich war bereits von der Jugendberufshilfe lasiert worden. 

Die Garten- und Landschaftsbauarbeiten wurden von der Jugendberufshilfe Gelsenkir-
chen umgesetzt.  
Moderation, Tagungen, mehrdimensionale  
Beteiligung  Workshops Ansätze 
 

 Stadtteilmanagement Beschäftigung anwendungs-  
 Qualifizierung bezogene Forschung 
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Zeitraum Beteiligung: Februar bis Mai 2010 
Zeitraum der Planung: Februar 2010 bis Juli 2010 
Zeitraum der Durchführung: September 2010 bis Juli 2011 
Auftraggeber: Stadt Gelsenkirchen 
Leistungsphasen HOAI: Leistungsphase 2 bis 9 
Baukostenansatz: 50.000 Euro brutto  


